
 

 

Statement zur Pressekonferenz PRiF 

 

Der Bundesverband Parkett und Fußbodentechnik vertritt die in den Innungen 

organisierten Betriebe des Parkettlegerhandwerks und des 

Bodenlegergewerbes.  

Unsere Mitglieder haben und hatten das Problem, dass bei fachlichen 

Auseinandersetzungen auf der Baustelle immer wieder die gerade „passenden 

Hinweisblätter“ zitiert wurden. Daher war für unseren Verband die Idee, 

Merkblätter und Veröffentlichungen branchenweit zu vereinheitlichen, genau 

der richtige Ansatz. Aus diesem Grund war und ist es für uns selbstverständlich, 

dass wir bei PRiF mitarbeiten. 

Zwischenzeitlich ist schon viel erreicht worden, so konnte zum Beispiel bei dem 

Feuchtegrenzwert für Calziumsulfatestriche ein für alle tragbarer Kompromiss 

gefunden werden. In anderen Bereichen der Feuchtigkeitsmessung gibt es 

leider immer noch Diskussionsbedarf, aber wir sind optimistisch, dafür auch 

noch eine Lösung zu finden. 

Zwischenzeitlich sind über 40 Merkblätter gegenseitig anerkannt, das zeigt, 

dass wir mit PRiF auf dem richtigen Weg sind. 
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